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cifisch ab und wurde von B. als Kiesenwetteri eingesendet, welcher
mir zugleich inittheilte, der Käfer vom Schalbus Dagh sei Pachyta
Beckeri Desbrochers in litt.; er selbst sendete die Art als daghe-
stanica in litteris ein. G. Kraatz.

In die Gattung Gr ammopte\ra Serv. (Halsschild länger als

breit) gehören:

1) tabacicolor DeGeer (laevis F.), 2) rußcornis F., 3) analis

Panz., 4) ustulata Schall (praeusta F.), 5) femorata F.

Das Männchen ad 3 Gr. analis <f (ich fand c5^ u. $ mehrfach
in copula) ist ganz schwarz; beim 9 ist die Mitte aller Schenkel,

sowie die 2 letzten und Spitze des drittletzten Hinterleibssegments

lebhaft roth. No. 5 wurde als schwarze Var. zu Cortodera 4i-gut-

tata gestellt. Die Flügeid. sind aber bei fem. viel länger; Glied 1

der Hinterfüfse ist fast so lang als die andern mit der Klaue, bei

A-guttata nur so lang als 2 u. 3. Zur fem. gehört die so lange un-

gedeutete Leptura variegata Germ. No. 1— 5 kommen bei Frankfurt

vor, unbekannt ist mir

6) bicarinata Arnold Hör. ross. 1869. p 137 mit tabacicolor

verwandt, aber der Hinterleib des $ roth, ^ mit 2 erhabenen Lei-

sten auf dem Metasternum. — Südrufsland, am Dnieper.

Die Longicornen-Gattung Vadonia Muls.

In der Berliner Ent. Ztschr. 1859. p. 96 gab Dr. Kraatz eine

Besprechung der mit Leptura unipunctata F. verwandten Arten,

welche zu Mulsant's Gattung Vadonia gehören, die sich durch ku-

geliges Halssch. und gewölbte Flügeid. charakterisirt ,• ich füge hier

Folgendes hinzu:

Meine V. bipunctata F. (= Fischeri Zoubk., alle aus Kasan von

Eversmann) mit krokusgelben Flügeid. haben ein sehr weitläufig

fein punktirtes Halsschild.

Bei unipunctata F. ist das Halssch. gröber punktirt als bei Ste-

veni. Küster fand von dieser Art und nicht von bip. ganz schwarze

Stücke in Dalmatien (1 ri" in meiner Sammlung). Meine normalen

Stücke sind aus Dalmatien (Parreyss, als monostigma Parr.), Süd-

frankreich (Winthem), Kirgisensteppe (Heller), Sibirien (Falder-

mann) und Dalmatien (Küster).

Die adusta Kraatz (1859) = Steveni Sperck (1835) = saucia

Muls. (1855) ist in beiden Geschlechtern viel breiter, die Flügeid.

sind länger, das Halssch. runder. Meine ganz schwarzen Stücke

sind 9, die Naht ist bei einem türkischen Stück vorn nicht schwarz.

— Meine Stücke sind aus Croatien (Stenz), europ. Türkei (Dr. Mi-

chahelles), Ungarn (Dabl).

V. litigiosa Muls. mit schwarzer Behaarung von Kopf u. Halssch.

wird zuerst 1863 von Mulsant (Longic. ed. H.), später 1870 in der

Abeille von Desbrochers als globicollis beschrieben. Ich besitze ei-

nen Desbr. typ. (^ aus Kustendje und ^f ^ aus Dultscheck an der

Donaumündung von Mann gesammelt. Dr. L. v. Heyden.
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